
Prenzlau, den 30. September 2011

Gemeinsame Pressemitteilung
der Landesgartenschau Prenzlau 2013 GmbH und des
Vereins zur Erhaltung und Rekultivierung alter Nutzpflanzen in Brandenburg e.V. 
(VERN e.V.)
Landesgartenschau und VERN e.V. schließen Kooperationsvertrag ab. 

Prenzlau/Greiffenberg.Der Verein zur Erhaltung und Rekultivierung alter Nutzpflanzen in Brandenburg e.V. (VERN e.V.) 
wird die Landesgartenschau Prenzlau 2013 mit Saatgut sowie Pflanzen von uralten Gemüse- und Getreidesorten sowie 
Kräutern und Zierpflanzen beliefern. Darüber hinaus wird der VERN e.V. während der Laufzeit der Landesgartenschau 
Kurse über den Umgang mit alten Sorten durchführen und eine Kartoffelschau auf der Gartenschau organisieren. Das 
regelt eine Kooperationsvereinbarung zwischen dem VERN e.V. und der Landesgartenschau Prenzlau 2013 GmbH 
(LaGa-GmbH), die am Freitag, dem 30. September 2011 in der Schaugärtnerei des VERN e.V. in Greiffenberg unter-
zeichnet wurde. Darüber hinaus werden der VERN e.V.und die LaGa GmbH in der Öffentlichkeitsarbeit kooperieren. 

„Wir sind sehr froh, dass diese Zusammenarbeit zustande kommt, schließlich können wir dadurch alte, mittlerweile 
fast schon vergessene Nutzpflanzensorten auf der Gartenschau präsentieren. Damit erhält unsere Gartenschau eine 
Attraktion, wie sie andere Gartenschauen vor uns nicht kannten“, erklärt der Geschäftsführer der LaGa-GmbH Thomas 
Guhlke. 

Dem Verein gelingt es, durch die Zusammenarbeit die noch teilweise fehlende Kaufsumme für den Erwerb der Schau-
gärtnerei aufzubringen. Bislang hatte der Verein seinen Sitz in Greiffenberg von privaten Besitzern gepachtet. Die Im-
mobilie stand unterdessen zum Verkauf. Um hier weiterarbeiten zu können, musste der Verein sie erwerben. „Insofern 
trägt unsere Kooperation mit der LaGa dazu bei,  unsere Existenz zu sichern“, konstatiert der VERN-Vereinsvorsitzende 
Thomas Ebel. Für seine Leistungen auf der LaGa erhält der Verein bis zu 9000 Euro. „Die Leistungen, die der VERN für uns er-
bringt, wären, würden wir sie auf dem freien Markt einkaufen müssen, weitaus teurer“, versichert LaGa-Geschäftsführer Thomas 
Guhlke. „Insofern erzielen beide Partner durch die Kooperation entscheidende Vorteile“, sagt er.

Der seit 15 Jahren bestehende VERN e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, vom Aussterben bedrohte, fast vergessene alte Nutz-
pflanzensorten zu sichern, wieder zu vermehren und ihren Anbau zu fördern. Einer breiteren Öffentlichkeit ist er vor allem durch den 
Anbau und den Verkauf besonderer Tomaten- und Kartoffelsorten bekannt geworden.


